
der verein save.Nemo

Das Korallen-Sterben und die Verschmutzung  
der Weltmeere ist ein gravierendes Problem  
und betrifft uns alle – Save Nemo e.V. setzt sich 
aktiv dagegen ein. 

Die Rettung der Riffe und der Meeresbewohner 
ist Herzenssache des Vereins, denn die Hobby-
taucher haben das Umweltproblem selbst erlebt. 

Seit 2006 entwickelt Save Nemo e.V. bereits  
Moorings, die das schädliche Ankern verhindern,  
und innovative Techniken, die die Verschmutzung 
der Meere besser messbar machen.

2018 hat sich Save Nemo e.V. gegen 2500 andere 
gemeinnützige Vereine bei der Google Impact 
Challenge durchgesetzt.  
Mit dieser Challenge unterstützt Google.org 
Ideen, die die Gesellschaft mit Hilfe von Tech-
nologie verbessern wollen. Der Verein wurde 
für die Technologie des NemoPi als einer  
der Gewinner ausgezeichnet. 

Zahlreiche Fachzeitschriften berichten bereits 
über die innovative Technologie, die Save Nemo 
e.V. entwickelt hat.  
Der zukunftsweisende NemoPi fand Erwäh-
nung in Magazinen wie raspberrypi.org oder 
electromaker.io.

Unterstützung

Engagierte Spender, denen das Wohl  
der Meeresbewohner und ihres Lebensraumes  
am Herzen liegt, sind für Save Nemo e.V.  
überlebenswichtig. 

Nur mit Hilfe von Spenden kann der gemein-
nützige Verein die Produktion und das Setzen 
weiterer Moorings in betroffenen Meeres-
regionen fortführen. 

Auch der NemoPi, welcher die Rettung  
der Weltmeere dank intelligenter Techno- 
logie etwas einfacher macht, kann nur  
mit Unterstützung von Spenden weiter- 
entwickelt werden.

Spender von Save Nemo e.V. unterstützen  
nicht nur die Rettung der Korallenriffe und 
Meeresbewohner, sondern fördern gleich- 
zeitig ein lokales Projekt, da die Betonblöcke  
vor Ort gegossen werden.

Save Nemo e.V.
(gemeinnützig i.S. der AO §52, Abs.2 Nr. 14)
Sophienstr. 4, 32051 Herford, Germany
Telefon: +49 (0) 5221 120 4403
info@save-nemo.org
www.save-nemo.org

Auch kleine Taten können  
Großes bewirken: Nemo 
braucht deine Hilfe!

save-nemo.org/spenden

Was kann eine Spende bewirken?

Auszeichnungen und erfolge

Zielsetzung

@Save.nemo.org

@save_nemo

@save_nemo_org



in 10 jahren wird eine zerstörung von  
60 prozent aller riffe prognostiziert   

save.Nemo kämpft  
gegen das problem
Moorings

⁄⁄	 �Save Nemo e.V. hat feste Ankerpunkte entwickelt
⁄⁄	� Aus Beton werden Blöcke gegossen,  

die der Verein neben den Riffen platziert
⁄⁄	� An den Blöcken sind Bojen befestigt, an denen  

die Boote dann ankern können
⁄⁄	� Das Ankerwerfen in das Riff wird vermieden – 

die Riffe bleiben am Leben
⁄⁄	 Betonblöcke werden vor Ort produziert

nemo-pi

⁄⁄	 Digitale Unterwasser-Wetterstation
⁄⁄	 ���Ermöglicht, Daten – z.B. zur Wellenhöhe und  

zur Wasserverschmutzung – zu sammeln
⁄⁄	 �Befestigung an den Bojen der Moorings
⁄⁄	� Von Save Nemo e.V. entwickelt

VORHER NACHHER BOJE BETONBLOCK

zwei drittel aller korallen 
im great barrier reef 
sind bereits abgestorben

im meer befinden sich
mehr als 100 millionen
tonnen plastikmüll

eine der hauptursachen 
der verschmutzung ist 
der tourismus-müll 

nemo-pi kann diese 
verschmutzung messen 

mit jedem ankerwerfen
eines bootes in einem riff wird
ein teil der korallen zerstört 

schleichende zerstörung
der riffe durch anker

in asien wurden bereitS 
300 ankerpunkte gesetzT

K ü s t e n g e b i e t e ,  i n  d e n e n  m e h r e r e 
A n k e r p u n k t e  g e s e t z t  w u r d e n


